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k6&gt;i Montas den izten Julii d. I. sollen die dem Einwohner und Forstlaufer Johannes Sim.
4 iier und dessen Ehefkau zu Emsdorff zugehörige Grund- und Güther-Stücke aus Instanz der

sodann Lenrich Lecherischen Erben zu Emsdorff ausgeklagter Schuldenhalber an den Meist.
 ' bietenden öffentlich verkauft werden, als: 1) 3 Mesten Land am Wahner Ham an Christoph
' und Bürgermeister Paul; r) 1 Meste an der Rohrseite an Volpert Wieder und Johs.

' k^-vderick' &lt;0 i Meste an der Kleeseite an Jvh. Werner Krems Witwe und Langmanns
ñrben» 4) i Morgen zu Schwieckersdorff an Johs. Frölich; 5) l Meste hinter dem Warth-
ñeauch an Lorenz Clös und Johs. GundrumS Witwe; 6) 2 Mesten über der Heitde an Jo.
bannes Reife! und Johannes Frölich; 7) L Morgen vorm Warthstrauch an Jvh. Werner
«!reins Rel. und Johannes Frölich; 8) l Meste hinter dem Heergraben, an Gerichteschopf
ñckLser' o) i Meste auf dem Hühnerhaus an Joh. Henr. Hedderich und Jvh. Werner

 fhríiné Rel. 10) i Meste auf dem Strasefeld an Schultheiß Guau und Joh. Ambros Lecher;
 «n 2 Mesten in der Schmandgruben an der Wiese; ir) 1 Meste unterm Dorff, stöst auf
de» «irchhainer Weg an Henrich Danzenrodt; 13) 1 Meste, stößt auf den Köppels-Weg, an
?kab Lenrich Schäfer; 14) l Meste am Aulei.weg am Heergrabenfeld an Schullehrer Clo.

«el und Peter Jüngst; 15) ! Morgen hinter dem Kirchharner Weg an Balzer und
KdrUlvob Lob ' l6) r Meste am Glockenfeld an Schullehrer Closen Rel. und Peter Eif;

» Morgen hinter dem grünen Weg auf Knack an Balzer Lechers Erben und Peter Dörr;
tU »lMeste hinterm Warthstrauch an Bürgermeister Paul und Balzer LecherS Erben; iy)

 - Morgen in Räthern an der Herde und Johs. Frölich; 20) 1 Meste am Aulenweg rm Al.
kersberafeld an Volpert Schäfer und Joh. Henrich Simmer; 31) eine Wiese in Kachel,
bokswiesen an Joh. Gundrums Rel. 33) eine Wiese unterm Dorf an Schullehrer Clöse Rrl.
und Jobs. Weizel; 23) eine Wiese in Sauerwiese an Ludwig Wieder; 24) ein Garten da.
selbst an Ludwig Pferfers Erben und Werner Kreins Rel. 25) ein Garten am Fußweg att
«ob Henr Paul Holländerund Volpert Schäfer; 26) ein Garten hinter Johann Kreins
Laus an Johs. Volpert sen. und Grnchtsschöpf Schäfer; 27) ein Garten bey der Baum
 schule stößt auf des Schultheißen Gnau Garten; 38) ein Garten am Rauschenberger Wez
 an Jobs. Frölich und Joh. Henrich Simmer; ry)1 ein Wohnhaus und Scheuer unter

' citiern Dach, so in dem Brandsteuer.Cataster sub Nr. 41. mit 170 Rthlr, versichert. Wer
nun dazu tust hat, oder sonst etwas daran zu fordern vermeynt, der kann sich in praefixowit
des Morgens 8 bis 12 Uhr in Emödorff beym dasigen Schultheißen Gnau einsinder», bic-

' ten und seine Foderung ad Protocollum vorstellig machen, hternächst sich aber nach Befinde,,
des Zuschlags und sonst w. R. gewärtigen. Neustadt den roten April 1807.

* Embach, in ftdcm copiae tNartini.

Verpacht - und Veeeebleyhungen.

iS Das im Amt Gubensberg, Z Stunden von Cassel, liegende freyabeliche von Buttlarfche Gutj
Slberberg, wozu 384 Acker stellbares Land, «6 Acker Wiesen und schöne Gärten gehören,
nebst einer Schäferey von 400 Stück, eine Bierbrauerey, welche zwey Dörfer belegt, «eh-
rere Zehnden, Spann- und Handdienste, die Moltersreyheit, 12 Klaftern Büchenholz, Ä
Klafñrn Eichen- und Birkenholz, welche zu Dienst gehauen werden, und 30 Schock Stamm
reis, nebst verschiedenem Nutzholz, forstzinsfrey, soll aus der Hand auf - Jahre verpach

 tet werden. Pachtliebhaber können sich wegen der Pachtbedingungen an den Herrn Ober-
commiffair Borheck zu Elberberg wenden, auch da- Guth jederzeit in Augenschein nehme«.

3) Nachdem die Pachtzeit des hiesigen Stabt.Kellers, welcher mit der alleinigen Wein-Bran,
bewein, und Bierschenke, jedoch Letzteres mit denen hiesigen Brauern gemeinschaftlich, amf
Herbergierung und Kramladen, nebst einer sehr geräumigen Wohnung versehen, wot«

 . . öd


